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Auch im Sommers Studenten aus 52 Ländern in dien

Immer mehr Hörer bei den Wiener Internationalen Hochschulkursen

18 . August ( RK ) Die diesjährigen Wiener Internationalen Hoch¬
schulkurse verzeichnen gegenüber dem Vorjahr wieder eine Zunahme der
Hörer : um rund 10 Prozent . Bis jetzt nahmen an den sommerlichen Hoch
schulkursen 1 . 450 Studenten aus 52 Ländern aller Erdteile teil . Mit
den 350 Nachzüglern , die für die im Spätsommer angesetzten Kurse
noch angemeldet sind , wird die Zahl der Teilnehmer 1 . 800 erreichen.
Dies ist zugleich die bisher höchste Frequenz dieser beliebten
Hochschulkurse , die im Jahre 1952 mit 34 Teilnehmern zum erstenmal

stattgefunden haben . Auch in diesem Jahr kamen die meisten Studenten
aus den Vereinigten Staaten und aus England , nämlich 550 . Die zweite
große Gruppe bilden die Italiener , die heuer wieder stark vertreten
sind . Es gibt aber auch große Studentengruppen aus dem Fernen Osten
und den neugegründeten Staaten Afrikas , und zum erstenmal auch zahl¬
reiche Anmeldungen aus den Oststaaten Europas , einschließlich der
Sowjetunion.

Gestern abend gab die Stadt Wien in den neuen Repräsentations¬
räumen des Rathauses für die Kursteilnehmer ihren traditionellen

Empfang , bei dem die jungen Gäste durch Vizebürgermeister Slavik
im Namen der Stadtverwaltung und des Bürgermeisters begrüßt wurden.
Mit ihm hatten sich zum Empfang der Studenten Vizebürgermeister
Mandl . die Stadträte Bauer , Heller und Riemer sowie Obersenatsrat
Er . Ledl in Vertretung des Magistratsdirektors eingefunden.

Vizebürgermeister Slavik gab bei diesem Anlaß seiner Genug¬
tuung darüber Ausdruck , daß die Wiener Internationalen Hochschul-
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kurse von Jahr zu Jahr immer mehr an Bedeutung gewinnen . Die Uni¬
versität Wien ist somit auch in den Sommermonaten ein großes Stu¬
dentenforum , das neben dem Studium der Deutschen Sprache den Kurs¬
teilnehmern auch den Austausch ihrer Meinungen und Erfahrungen er¬

möglicht . " Überall in der Welt " sagte Vizebürgermeister Slavik , ,
" gibt es schwierige Probleme zu lösen . Es handelt sich um Probleme,
die nicht nur einen Staat oder eine Machtgruppe angehen , sondern
die gesamte Menschheit . Je mehr persönliche Kontakte die Menschen

gewinnen , desto weniger werden sie bereit sein gegeneinander Krie¬

ge zu führen . Die Wiener Hochschulkurse erfüllen somit auch eine
völkerverbindende Mission . Wenn die große Studentenfamilie ihren in
Wien geschlossenen Freundschaften treu bleibt , wird sie damit dem
Frieden in der Welt den besten Dienst leisten . "

Im Namen der Universität Wien dankte Prorektor Prof . Dp? . Antoine der
Stadt Wien für die Förderung der Internationalen Hochschulkurse und
für den herzlichen Empfang ihrer Teilnehmer im Wiener Rathaus . Den
Dank der Studenten und Studentinnen überbrachte eine Hörerin aus
Schweden . Ein internationaler Studentenchor erfreute die Gäste mit
Volksliedern.

Ausstellung der Projekte für das " Allgemeine " verlängert

18 . August ( RK ) Wegen , des großen Interesses bleibt die Aus¬

stellung der Vettbewerbsprojekte für den Neubau des Wiener Allge¬
meinen Krankenhauses ( Universitätskliniken ) im Österreichischen
Bauzentrum , Wien 9 ? Fürstengasse 1 , bis einschließlich Sonntag , den
17 . September geöffnet . Das Bauzentrum ist täglich von 10 bis 19
Uhr ( Mittwoch von 10 bis 21 Uhr , Samstag und Sonntag von 10 bis 13
Uhr ) geöffnet . Montag ist geschlossen.
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